
Liebe Chorsängerinnen und Chorsänger,
liebe Freunde des Christlichen Sängerbundes,
liebe Schwestern und Brüder.

„Was bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich.“ Die Jahreslosung
2009 ist eine tolle Zusage Jesu! Auch wenn es im Eigentlichen um die Frage nach
dem ewigen Leben geht, so ist dies doch auch ein Bekenntnis zu unserem Gott. Bei
Gott sind alle Dinge möglich! Darauf vertraue ich und das soll meine Botschaft sein.
Das soll mein Leben bestimmen, mein Denken und mein Reden, mein Singen und
mein Handeln. Seid Ihr, sind Sie dabei?

In diesem Jahr möchte ich Euch, möchte ich Sie wieder bitten, den Christlichen
Sängerbund mit einem Weihnachtsopfer zu unterstützen. Es dient sowohl dazu,
unseren direkten Auftrag vor Ort – die Förderung und Pflege geistlichen Singens –
erfüllen zu können, als auch die äußeren Gegebenheiten zu optimieren. Damit Sie
wissen, wo Ihr Geld konkret Verwendung findet, hier eine Aufstellung:

1. Unser Angebot bei Kindern und Jugendlichen kommt an. Im Jahr 2009 bieten
wir für unseren Nachwuchs fünf Kindermusikwochen und elf Jugendchor-
werkstätten an. Bei ersteren übernehmen wir u. a. die Honorare für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und gewähren besondere Ermäßigungen für
Geschwister. Für 2009 beträgt die benötigte Summe rund 8.000 €.

2. Unsere Seminare werden vor allem von jungen Menschen gern genutzt. Auf-
grund geringer Einkommen sind aber viele auf niedrigere Seminargebühren
angewiesen. Wir versuchen dem Rechnung zu tragen, indem wir nach
kostengünstigen Häusern Ausschau halten, doch auch die Häuser müssen
wirtschaftlich kalkulieren. Ihre Spende hilft, unser Seminarangebot auch für
Geringverdiener erschwinglich zu machen und so den Nachwuchs zu fördern.

3. Unser Bundeshaus muss renoviert werden. Die Glasbausteinwand bröckelt
nach 42 Jahren und muss in 2009 ersetzt werden. Kostenpunkt rund 30.000 €.

4. Unser Verlag soll bekannter werden. 2009 ist wieder Evangelischer Kirchentag.
Auch wir wollen vom 20.–24. Mai in Bremen mit dabei sein und alle unsere
guten Produkte vorstellen. Dieses Projekt kostet rund 4.000 €.
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Wenn Sie Ihre Spende für einen der vier Zwecke besonders benennen wollen, dann geben Sie das
bitte auf der Überweisung an (WO 1, 2, 3 oder 4). Auf jeden Fall sollten Sie „WO“ für Weihnachts-
opfer als Verwendungszweck vermerken. Auch freuen wir uns über allgemeine Spenden, die uns
helfen, verschiedene Löcher zu stopfen. So erhalten Einzelpersonen für Ihre Spende Anfang des
nächsten Jahres wieder eine Bescheinigung für das Finanzamt (bitte nennen Sie dafür Ihre An-
schrift auf dem Überweisungsträger).

An dieser Stelle möchte ich der Vielzahl der Spenderinnen und Spender danken, die im vergan-
genen Jahr unserem Aufruf gefolgt sind und somit eine Summe von 12.000 € zusammengetragen
haben! Unser Ziel in diesem Jahr liegt bei 15.000 €. Helfen Sie mit!

Ein großer Dank gilt ebenfalls allen Spendern im Freundeskreis Singende Gemeinde und darüber
hinaus denen, die das Jahr über unsere Arbeit mit ihren Mitteln durch Daueraufträge regelmäßig
unterstützen. Sie helfen mit, unseren finanziellen Verpflichtungen im laufenden Haushalt nach-
kommen zu können. Ihre Spenden sind für den Christlichen Sängerbund (über-)lebenswichtig und
werden verantwortungsvoll eingesetzt!

Ihnen allen schon jetzt ein herzliches Dankeschön für Ihre Gaben. Mit herzlichen Segenswünschen
für die Advents- und Weihnachtszeit,

im Namen der Bundesleitung,

Holger Würth
Bundesgeschäftsführer


